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MARTERL.AT 
Die Kleindenkmalpla�  orm für Niederösterreich
Ein Angebot der BHW Niederösterreich GmbH

Das Projekt „Kultur in der Flur“ hat das Ziel niederösterreichisches 
Kulturgut und das Wissen darüber zu erhalten und weiterzutragen.

Die Kleindenkmalpla�  orm www.marterl.at und die Marterl-App 
sind die Werkzeuge zur Erfassung und Präsenta� on der NÖ Klein-und 
Flurdenkmäler. 
Klein-und Flurdenkmäler erzählen die Geschichten der Menschen und 
des Landes. Bewahren wir sie gemeinsam und erzählen sie weiter.

PROJEKTINFORMATION

ANLEITUNG ZUM MITMACHEN

Josef Neuhold
Leiter des Fachbereichs Klein- und Flurdenkmäler
josef.neuhold@tele2.at, 0676/768 37 22

Brigi� e Schönsleben Thiery
Projektleiterin
denkmal@bhw-n.eu, 02742/311 337-122

KONTAKT

BHW BILDUNGS� UND HEIMATWERK NIEDERÖSTERREICH GMBH
Firmensitz: Schlossplatz 1, 3452 Atzenbrugg  -  Firmenstandort: Linzer Straße 7, 3100 St. Pölten

bildung@bhw-n.eu   -  www.bhw-n.eu   -  FN 426234 s, Landesgericht St. Pölten

      Machen Sie sich auf den Weg und erkunden Sie die NÖ 
Kleindenkmäler - auf ihrem Smart-phone-App haben sie alle 
Informa� onen dabei.

      Tragen Sie etwas  bei: Hinterlassen Sie Bilder und Kommentare. Was 
verbindet Sie mit diesem Marterl, welche Geschichten und Momente 
haben Sie in Erinnerung?

      Machen Sie mit bei der Erfassung der Kleindenkmäler!  
Fotografi eren und beschreiben Sie noch nicht dokumen� erte Objekte, 
erfragen und erforschen Sie deren Geschichte und Geschichten.

      Treten Sie in Austausch mit den Mitgliedern der Community und des 
Fachbereichs. Informieren Sie sich im Fachforum oder teilen Sie selbst 
Ihr Wissen.
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VORWORT

Ehrenamtliche machen Bildung 

Wer ehrenamtliches und freiwilliges 
Engagement sagt, denkt zumeist an 
soziales Engagement. Doch auch 
Bildung und Kultur brauchen das 
Ehrenamt! Durch das Engagement 
Ehrenamtlicher kann in allen Teilen 
Niederösterreichs (Erwachsenen-)
Bildung angeboten werden, die „so 
vielfältig wie das Leben“ ist, wie es  im 
BHW-Motto ausgedrückt wird.

Für die Lebensqualität der Menschen 
besonders wertvoll sind jene Angebote, 
in denen Bildung und Kultur einander 
treffen. Und so freuen wir uns, 
Ihnen wieder ein Programmheft mit 
kulturellen Bildungsangeboten der 
BHW-Fachbereiche und der BHW-
Bildungswerke präsentieren zu können. 

Wie sehr kulturelle Qualität in 
Niederösterreich wertgeschätzt 
wird, ist an der Entwicklung der 
Kultur.Region.Niederösterreich 
GmbH sichtbar: Unter ihrem Dach 
sind das Musikschulmanagement, 

die Volkskultur, NÖ Kreativ, das 
Museumsmanagement und das 
Weinviertler Museumsdorf Niedersulz 
vereint. Als BHW Niederösterreich sind 
wir seit 1. Jänner 2015 mit all unseren 
Angeboten als neuer Partner mit dabei.

Schon die ersten Wochen 
der Zusammenarbeit mit den 
„Schwestergesellschaften“ zeigt 
das Potenzial das im Miteinander 
liegt. Durch Gemeinsamkeiten und 
Synergien wird es gelingen, die 
Ehrenamtlichen in ihrer wertvollen 
Arbeit noch besser zu unterstützen. Mit 
dem Endergebnis, dass den Menschen 
in diesem Land ein noch vielfältigeres 
Angebot zur Verfügung steht, das den 
Qualitätsansprüchen gerecht wird 
und gleichzeitig für alle leistbar ist. 
Somit sind die von Ehrenamtlichen 
organisierten Bildungsangebote in 
vielen Gemeinden Niederösterreichs 
ein kleiner, aber wichtiger Baustein am 
Weg Niederösterreichs zur sozialen 
Modellregion.

Hans Rupp, Geschäftsführer
BHW Bildungs- und Heimatwerk Niederösterreich GmbH
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BHW-FACHBEREICHE – LEITUNGSTEAMS

Archive, Museen & Sammlungen

Leitung:
Heinz HADWIG
Tel. 01/263 22 73
information@mshm.at

Stellvertretung:
GR Rebecca FIGL-GATTINGER
Tel. 0680/200 05 27
rebeccafiglgattinger@gmail.com
 

Europäische Ethnologie / Volkskunde

Leitung:
Dr. Ilona HORETZKY
Tel: 0699/17 393 393
horetzky@aon.at

Stellvertretung:
Mag. Rudolf STIMMEDER
Tel. 0676/619 92 28
rudolf@stimmeder.info
 

Forstkultur

Leitung:
Förster Ing. Johann KIESSLING
Tel. 0699/105 35 356
office@forstkultur.at

Stellvertretung:
DI Michael STRAUSS
Tel. 0650/274 48 43
strauss.michael@gmx.at 
 

Heimat und Identität

Leitung:
Dr. Gerhard FLOSSMANN
Tel. 0664/530 01 27
gerhard.floszmann@aon.at

Stellvertretung:
Dr. Hermann ZUCKER
Tel. 0650/850 82 11
hermann.zucker@chello.at 

Klein- und Flurdenkmäler

Leitung:
WHR DI Josef NEUHOLD
Tel. 0676/768 37 22
josef.neuhold@tele2.at   

Stellvertretung:
Walpurga OPPEKER
Tel. 0699/129 62 111
walpurga.oppeker@gmx.at 

Literatur

Leitung:
Prof. Adalbert MELICHAR
Tel. 02232/773 40
adalbert.melichar@kabsi.at

Stellvertretung:
Rudolf WEISS
Tel. 0676/962 42 62
weiss.rudi@gmx.at 

Singen und Musizieren

Leitung:
MMag. Wolfgang LHOTKA
Tel.: 0699/194 22 481
wolfgang.lhotka@chello.at 

Stellvertretung:
AR i.R. Rudolf LHOTKA
Tel. 02243/834 54
rudolf.lhotka@schule.at 

Tanz und Animation

Leitung:
Ing. Rainer SCHMUTZ
hr-schmutz@aon.at 

Stellvertretung:
Ing. Robert LHOTKA
Tel. 0676/848 790 749
robert.lhotka@naturimgarten.at  



Förderer des BHW

www.bhw-n.eu
www.bhw-blog.eu
www.facebook.com/bhw2.0

Das BHW ist Mitglied bei


